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„Gemeinde weiterbauen“ – das passt 
schwer in eine Zeit, die geprägt ist 
von Kriegen, Umweltkatastrophen 
und sonstigen äußeren und inneren 
Unruhen. Ein Bild im Kalender „Der 
andere Advent“ spricht mich an, 
vielleicht, weil es dem so entgegen-
steht: eine wunderschöne Winter-
landschaft und zentral ein Baum in 
Herzform. Dazu die Verse, die deut-
lich machen, was wir im Advent er-
warten und an Weihnachten feiern: 
„eine liebe wird geboren und die 
welt wird licht“. Wir ersehnen das so 
sehr, gerade jetzt. 

Wir glauben, dass diese göttliche Lie-
be tatsächlich in diese Welt geboren 
wurde. In Jesus Christus. Bis heute 
versuchen Menschen, dieser Liebe 
Hand und Fuß zu geben – auch in 
unseren Gemeinden. Manchmal sind 
es kräftige Bäume, die da wachsen, 
manchmal ganz zarte Pflänzchen.

Die Erfahrung dieser Liebe wünsche 
ich Euch, Ihnen und unserer Welt 
von ganzem Herzen

Liebe Gemeindemitglieder, liebe Gäste,

Kurz vor der Fertigstellung hatte ein 
Wasserschaden im Gang zwischen 
Kita und Krippe die Inbetriebnah-
me verhindert. Die Kita wird mit der 
neuen Küche und dem neuen Ess-
bereich daher voraussichtlich Ende 
Januar 2024 loslegen. Bis dahin sind 
planmäßig die Folgeschäden kom-
plett beseitigt. 

Die Gesamtkosten der Baumaßnah-
men werden ca. 3,5 Millionen Euro 
betragen. Sie werden durch Stadt, 
Land und zum Teil auch vom Bistum 
getragen. Nicht unerwähnt bleiben 

soll die ehrenamtliche Begleitung 
durch die Gemeinde: Vor allem Gün-
ter Kochendorf aus dem Kirchenvor-
stand und Hermann Poorthuis als 
berufenes Mitglied haben bei regel-
mäßigen Treffen auf der Baustelle 
die Baumaßnahme intensiv betreut 
und mit viel Engagement voran-
getrieben. Die sehr gute und stets 
konstruktive Zusammenarbeit mit 
dem Architekturbüro Middelberg 
& Venhaus aus Schüttorf, vertreten 
durch die Architektin Yvonne Ven-
haus, sei ebenfalls hervorgehoben. 

Stephan Jürgens

Gemeinde weiterbauenVorwort

Es war eine lange und intensive Bauzeit: Im Neubau der Kindertages-
stätte läuft seit Anfang Oktober der Betrieb der zwei Krippengruppen. 
Die etwas älteren Kinder müssen sich noch ein wenig gedulden. 

eine liebe wird geboren 
und die welt wird licht

Kita Neu- und Anbau ab Ende Januar in Betrieb
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Im Frühjahr hatte noch der damals 
amtierende Bischof Franz-Josef Bode 
den mit Sandsteinstelen neu gestalte-
ten Kreuzweg eingeweiht. Im Herbst 
begannen dann die Arbeiten zur 
Platzgestaltung. Großen Wert legten 
die Mitglieder des Bauausschusses 
im Kirchenvorstand auf einen bar-
rierefreien Zugang von der Hofstiege 
und vom Nordring aus. Auch sollte 
durch eine verbindende Platzgestal-
tung zwischen Kirche und Krippe 
eine neue Versammlungsfläche ent-
stehen. Geländehöhen mussten an-

gepasst, Wege neu verlegt, ein Kreuz 
vor dem Eingang am Turm gestaltet 
werden. Eine neue sichere, energie-
effiziente und dezente Beleuchtung 
von Kirche und Wegen war ebenfalls 
nötig. Zudem galt es, alle Gebäude 
der Gemeinde per Glasfaserkabel zu 
einem Netzwerk zu verbinden.

Trotz aller Sparsamkeit haben vorab 
nicht kalkulierbare Aufwendungen 
die Gesamtkosten in die Höhe ge-
trieben. Diese werden bezahlt durch 
Spenden aus der Gemeinde, einen 

Großer Einsatz für einladendes Außengelände Zuschuss vom Bistum – der auch 
noch steigen kann – und angesparte 
Rücklagen unserer Gemeinde. 

Hervorzuheben ist das außergewöhn-
liche Engagement der Mitglieder des 
Kirchenvorstandes und weiterer Ge-
meindemitglieder: vom Vorbereiten 
der Fundamente und Aufstellen der 
Sandsteinstelen, über das Verlegen 
von über 150 Meter Kabel für die Au-
ßenbeleuchtung, das Verlegen und 
Anschließen von Glasfaserkabel vom 
Pfarrheim über die Kirche bis hin zur 
Kita, bis zum Anschließen der Be-
leuchtung. Allein für diese mehr als 
400 Stunden ehrenamtlicher Arbeit 
gibt das Bistum mehr als 3.000 Euro 
extra. Zudem konnten durch den 
großen Einsatz sowie vorhandenes 

EDV-Fachwissen rund 15.000 Euro 
externer Kosten eingespart werden. 

Stephan Jürgens

Kosten Euro
Material Sandsteinstelen  7.000
Sicherung Mauer  7.000
Außenbeleuchtung 23.700
Platzgestaltung 35.000
Nebenkosten  1.800
gesamt 74.500

Finanzierung
Bistum (mind.)  12.000
Spenden 27.500
Gemeinde (max.) 35.000

Ersparnis über Eigenleistung  15.000

Der Bau von Kita und Krippe hatte große Auswirkungen auf die Außen-
gestaltung an der Kirche in Bad Bentheim. Sinnvolle Ideen konnten auch 
durch hunderte Stunden Eigenleistung umgesetzt werden.
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Gestalten wir die Kirche im Umbruch

Weniger Gemeindemitglieder, Hauptamtliche und Finanzen sind eine 
Herausforderung. Wir zeigen auf den folgenden Seiten konkrete Verän-
derungen auf und wie wir ihnen kreativ begegnen.

Unsere Kirche insgesamt ist im Um-
bruch. In vielen Bereichen wird 
es weniger: Gemeindemitglieder, 
Hauptamtliche in den Gemeinden, 
Gottesdienstmitfeiernde, zur Verfü-
gung stehende Finanzen. Das kann 
man auf der einen Seite beklagen, 
auf der anderen Seite ist es aber 
auch Chance und Herausforderung, 
uns dem entsprechend aufzustellen.

Seit Ende 2021 gibt es keinen eige-
nen Pfarrer mehr in der Niedergraf-
schaft. Das Kirchenrecht ermöglicht 

eine Lösung, die dort umgesetzt 
wurde: Gerd Wieners als Gemein-
dereferent ist als Pfarrbeauftragter 
Leiter der Pfarreiengemeinschaft. 
Daneben gibt es zwei Priester, die als 
Pastöre eingesetzt sind – aber nicht 
als Pfarrer, d.h. ohne Leitungsver-
antwortung. Hinzu kommen ein Dia-
kon und eine Gemeindereferentin. 
Kirchenrechtlich muss daneben ein 
Priester als „moderierender Pries-
ter“ eingesetzt sein. Das bin in der 
Niedergrafschaft ich – unter Beibe-
haltung meiner Aufgabe als Pfarrer 
in der Obergrafschaft. Als moderie-
render Priester stehe ich insbeson-
dere dem Pfarrbeauftragten mit Rat 
und Tat zur Seite und begleite so von 
außen die Gemeinden. Dazu ist es 
notwendig, dass ich zumindest un-
regelmäßig dort vor Ort präsent bin.

Auch in der Dekanatsleitung gab es 
Veränderungen. Das Dekanat ist be-
kanntlich eine Verwaltungseinheit 
zwischen den Gemeinden und dem 
Bistum. Seine Funktion hat sich mit 
wachsenden Pfarreiengemeinschaf-

Gemeinde weiterbauenGemeinde weiterbauen

ten und Pfarrverbünden gewandelt. 
Bislang stand an der Spitze des Deka-
nates – bei uns identisch mit der Flä-
che der Grafschaft Bentheim – der 
Dechant. Er wurde von den Haupt-
amtlichen des Dekanates gewählt. 
In der Regel wurde er aus dem Kreis 
der Pfarrer gewählt. In der Graf-
schaft hat sich keiner dazu bereit er-
klärt. So kam ein Diskussionsprozess 

in Gang, in dem nach einer Lösung 
gesucht und gefunden wurde. Diese 
sieht vor, eine Leitung bewusst sy-
nodal – abgeleitet aus dem griechi-
schen sýnodos für Versammlung –  
wahrzunehmen. Im Frühjahr dieses 
Jahres wurden so Barbara Beine und 
ich als sogenannte „Dekanatsbeauf-
tragte“ gewählt und anschließend 
vom Bischof bestätigt. Nun leiten 
und repräsentieren wir ausdrücklich 
gemeinsam anstelle eines Dechan-
ten zusammen mit dem Dekanats-
vorstand das Dekanat.

All diese Änderungen bleiben für uns 
vor Ort nicht ohne Konsequenzen. 
Die übergemeindlichen Aufgaben 
kosten Zeit. Sie weiten umgekehrt 
aber auch den Blick. Und das ist et-
was, was uns in dieser Zeit gut tut. 

Hubertus Goldbeck

Anzeige
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Zuvor hatte sich Schwester Lucia ihre 
Aufgaben in der Sakristei und der 
Kirche mit Mechthild Schwank ge-
teilt. Es zeigt sich, dass wir all dies 

auch ehrenamtlich leisten können: 
Mittlerweile hat sich für jeden Tag 
der Woche jeweils eine Person für 
das Abschließen der Kirche (l. Mari-
anne Hillen) gefunden. Und für die 
Vor- und Nachbereitung der Got-
tesdienste (o. Gabriele Reich-Kre-
nek) haben sich 13 Personen bereit 
erklärt, den Dienst alleine oder in 
einem Team auszuüben. Mechthild 
Schwank bleibt für die Hälfte der 
Dienste und Arbeiten im Hinter-
grund. Ihnen allen gebührt unser 
Dank. Denn ihr Dienst stärkt die ge-
samte Gemeinde in Bad Bentheim. 

Hubertus Goldbeck

Tägliche Dienste im Ehrenamt

Mit dem Abschied von Schwester Lucia ist das Anpacken vieler Gemein-
demitglieder noch wichtiger geworden: Nun werden in Bad Bentheim 
die täglichen Küster- und Schließdienste ehrenamtlich geleistet.

Abschied von indischen Schwestern

Diese Entscheidung war für uns 
schmerzlich: Der Konvent der Fran-
ziskanerinnen in unserer Gemeinde 
wurde im Mai aufgelöst. Schwes-
ter Preema, Schwester Leica und 
Schwester Lucia wurden von ihrem 
Mutterhaus versetzt. Leider, müs-
sen wir sagen. Ihnen dreien gebührt 
unser ausdrücklicher Dank für ihre 
Arbeit hier vor Ort. Wir werden sie 
nicht vergessen und wünschen ih-
nen an ihren neuen Wirkungsstätten 
viel Erfolg und Gottes Segen. 
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Ensembles für verschiedene Musikrichtungen

Schöne Musik belebt den Gottesdienst. Es ist wunderbar, dass es bei uns 
mehrere Gruppen mit unterschiedlichen musikalischen Richtungen gibt. 
Gleichwohl bleibt es eine Herausforderung, diese Vielfalt zu erhalten. 

Basis für den Gesang ist zumeist 
die Orgelbegleitung. Daher freuen 
wir uns sehr über das regelmäßige 
Spiel von Ursula Kuclo und Thors-
ten Poorthuis. Jedoch können sie 
nicht sämtliche Gottesdienstzeiten 
bestreiten. Die Suche nach zusätz-
licher Unterstützung gestaltet sich 
allerdings schwierig. Daher hat Mar-
tin Hofschröer Notensätze für die 
Liedbegleitung durch andere Instru-
mente beschafft. Diese sollen dazu 
animieren, selbst zur musikalischen 
Gestaltung beizutragen. Ähnliches 
gilt auch für die verschiedenen En-
sembles: Wir laden ein, mitzuwirken 

im Kirchenchor Schüttorf (Leitung 
Thorsten Poorthuis), im Musikteam 
(Gesang und Instrumentalisten; Mar-
tin Hofschröer), in der Schola (z. T. 
mehrstimmiger Gotteslobgesang, 
Anne Middelberg) oder im gemeinsa-
men Projektchor (Anne Middelberg). 

Besonders liegt uns am Herzen, ei-
nen neuen Chorleiter für den Bent-
heimer Chor Whole Generation zu 
finden. Denn Leo Schwär hat wie 
schon im Sommer angekündigt nach 
dem Jubiläumskonzert zum 25-jähri-
gen Bestehen dieses Amt niederge-
legt. Wir danken ihm sehr für seinen 
Einsatz. Wer Ideen für seine Nachfol-
ge hat, möge sich gerne melden.

Auch die Pfingstnovene soll im kom-
menden Jahr wiederholt werden. Für 
diese von Gesang geprägte Gebets-
form an neun aufeinander folgenden 
Tagen können sich ebenfalls Interes-
sierte melden (Winfried Weise).

Martin Hofschröer 01522 4865014 
Anne Middelberg 05922 7766311 
Winfried Weise 0172 2362991

Anne Middelberg

Gemeinde weiterbauenGemeinde weiterbauen

Manfred Busmann
Bestattungsvorsorge
 05923 9959707

0177 4967912
Markringstraße 19 · 48465 Schüttorf

www.bestattungen-busmann.de

Vorsorge für Bestattung, Grabpflege Einzel-  
oder Gemeinschaftsgrab
Individuelle, transparente Vorsorge nach Ihren Wünschen

·  Einlage der errechneten Vorsorgesumme auf ein Treuhandkonto bei der Deutschen  
Bestattungsvorsorge Treuhand AG für die Bestattung und/oder die Grabpflege

· jährliche Kontoinformation über den Stand der hinterlegten Vorsorgesumme

Anzeige
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An verschiedenen Orten wurden 
während der Lego-Tage Obergraf-
schaft die berühmten Bausteine zu-
sammengesteckt: In Zusammenar-
beit mit den Lehrkräften für Religion 
stand das Thema Gottes Schöpfung 
z.B. bei der katholischen Grundschu-
le Schüttorf auf dem Plan. Auch die 
Kita St. Johannes in Bad Bentheim 
beteiligte sich: Die Erzieherinnen 
nahmen das Thema in der Gruppen-
arbeit mit den älteren Kindern auf 
und bauten donnerstags viele Tiere, 
Bäume und Blumen.

Der Freitag und der Samstag wa-
ren geprägt von freien Bautagen im 
Pfarrzentrum Bad Bentheim. Jeder 
konnte seiner Kreativität freien Lauf 
lassen. Die Ergebnisse waren Figu-
ren, Pflanzen und Bauwerke ver-
schiedenster Bauweise und Größe. 
Den Abschluss der Projektwoche 
bildete ein Familiengottesdienst am 
Sonntag in der St.-Johannes-Kirche 
Bad Bentheim. Noch während des 
Erntedank-Gottesdienstes wurde mit 
Legosteinen gebaut. Im Kirchenschiff 

hatte sich eine beachtliche Figuren-
ausstellung gebildet.

Dank gilt allen Beteiligten, besonders 
den Sponsoren: dem Bistum Osna-
brück, der Bürgerstiftung Bad Bent-
heim und dem Verein Andere Zeiten. 

Barbara Beine

Wir bauen uns unsere Welt

Gottes Schöpfung mit Spielsteinen nachzubauen ist ein Ansatz für viel  
Kreativität. Diese konnten Kinder, Jugendliche und Erwachsene in einer 
Projektwoche Ende September entfalten.

Ihre Kfz Werkstatt in Bad Bentheim
www.richelmann.com | 05922-90300

Anzeigen













www.siegmar-gmbh.de

Neuanlage und Pflege 
 Rasen- u. Sportrasenflächen
 Gärten gewerblich u. privat
 Pflasterarbeiten

Beratung und Verkauf 
 Saatgut
 Dünger

Bogenstraße 12 | 48455 Bad Bentheim | Tel. 05922 904 265
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Erstkommunion in mehreren Gottesdiensten

Die Vorbereitung auf die Erstkommunion ist in unseren Gemeinden bereits 
in vollem Gange. Erneut gibt es mehrere Termine für den Empfang der 
Erstkommunion zur Auswahl. 

Bei der Vorbereitung werden die 
Kinder in zentrale Themen des Glau-
bens, der Gemeinde und der Kirche 
eingeführt. Dazu zählen z.B. die Kir-
che als Haus Gottes, die Botschaft 
Jesu und das Vater unser als zentra-
les Gebet der Christen. Auch Gottes-
dienste sind Teil dieser Hinführung.

Nach den positiven Erfahrungen des 
vergangenen Jahres gibt es wieder 
mehrere Gottesdienste zur Erstkom-
munion – so auch die Feldmesse  
an Christi Himmelfahrt auf dem Hof 
Lögers in Quendorf. 

 ͧ Schüttorf Mariä Verkündigung 
Ostermontag, 01.04.2024, 9:00 Uhr 
Samstag, 20.04.2024, 17:00 Uhr

 ͧ Bad Bentheim St. Johannes 
Ostermontag, 01.04.2024, 10:30 Uhr 
Sonntag, 07.04.2024, 10:30 Uhr 
Sonntag, 21.04.2024, 10:30 Uhr 
Sonntag, 28.04.2024, 10:30 Uhr

 ͧ Quendorf Hof Lögers Feldmesse 
Christi Himmelfahrt  
Donnerstag, 09.05.2024, 10:30 Uhr

 
Nähere Infos bei David Quaing:  
david.quaing@bistum-osnabrueck.de 
05922 994633

Auch Blumenschmuck und Grabpfl ege – bei uns in guten Händen.
Tel. 05922/35 35

Daimlerstraße 6 · 48455 Bad Bentheim
info@bestattungshaus-weckenbrock.de

www.bestattungshaus-weckenbrock.de

Nach einem Abschied in Würde 
                                     bleiben Erinnerungen in Liebe.

Anzeigen

Jürgenstraße 13-15 u. 23 · 48465 Schüttorf     0 59 23/90 38-0
info@dewitte.expert.de         ·        www.elektro-dewitte.de

ELEKTRO  ·  TELEKOM  ·  KÜCHEN  ·  KUNDENDIENST
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Neue Messdiener am Altar Gemeinschaft erleben mit der kfd

Wir freuen uns sehr über die Verstärkung unserer Messdienserschaften 
in Schüttorf und Bad Bentheim. Die Jungen und Mädchen leisten in den 
Sonntagsgottesdiensten einen wichtigen Dienst am Altar.

Gemeinde lebt bekanntlich von Gemeinschaft. Und die konnten die  
Aktiven der kfd aus Schüttorf in diesem Jahr endlich wieder genießen. 
Herzliche Einladung auch an alle Interessierten.

Seit ihrer Einführung im Februar sind 
Karoline, Roland und Johanna regel-
mäßig im Sonntagsgottesdienst am 
Altar in Bad Bentheim dabei. Wir 
danken Luzie und Marco für ihren 
Einsatz bei der Ausbildung und Ein-
führung. Weiterhin kommen in die-
sen Wochen in Bad Bentheim noch 
eines und in Schüttorf vier weitere 
Kinder hinzu. Allen Messdienerinnen 
und Messdienern wünschen wir viel 
Freude und Gottes Segen für ihren 
Dienst. 

Gleich mehrere Ausflüge standen 
auf dem Programm der Frauenge-
meinschaft, darunter im Mai beim 
Kreislehrgarten in Burgsteinfurt. Das 
ist ein rund 30.000 Quadratmeter 
großer Demonstrations- und Schul-
garten. Im Juni ging es z. B. bei einer 
Bootsfahrt über Nordhorns Wasser-
straßen und im September u. a. in die 
neugestaltete St.-Augustinus-Kirche 
ebenfalls in Nordhorn. Interessier-
ten steht die Gruppe immer offen. 

Kontakt: Maria Wortmann-Ferenczy,  
05923 1379

Einladung zur Internationalen Messdienerwallfahrt nach Rom

INTERNATIONALE
MINISTRANTENWALLFAHRT
R   M 2024

Kontakt  Diözesanjugendamt 
Tel. 0541 318-239  messdiener@bistum-os.de

Mehr Informationen und Anmeldung unter 

www.bistum.net/rom2024

  Anmeldezeitraum vom  
01.11.2023 bis zum 15.01.2024

SAMSTAG,  
27. JULI BIS  
SAMSTAG,  
3. AUGUST 

2024

Fotos von Christoph Brüwer, Maren Kuiter und DBK_Jörn Neumann

Anzeige

Vom 27. Juli bis 3. August 2024 tref-
fen sich während der Internationa- 
len Ministrantenwallfahrt tausende 
Messdiener in Rom. Zum Programm 
gehört u.a. eine Messe mit dem Papst. 
Eingeladen sind Jugendliche von  
14 bis 25 Jahre. Unsere Gemeinden 
gewähren deutliche Zuschüsse für 
die Fahrtkosten. Infos und Anmel- 
dungen bis zum 15.01.2024 unter 
www.bistum.net/rom2024

Als Dankeschön: Fest für  
Ehrenamtliche am 07.06.2024 

Ohne sie geht es nicht: Das Leben in 
unseren Gemeinden steht und fällt 
mit dem Einsatz sehr vieler Ehren- 
amtlicher. Manche sind im Vorder- 
grund zu sehen. Viele aber agieren 
im Hintergrund. Umso mehr möcht-
en wir uns bei ihnen allen bedanken. 
Dazu wird es am 07.06.2024 ein Fest 
für alle Ehrenamtlichen in unseren 
Gemeinden geben. Nähere Informa-
tionen dazu folgen.
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Zeltlager als Reise um die Welt

Unter dem Motto „Reise um die Welt“ machte sich im vergangenen 
Sommer ein rund 100 Personen starker Tross auf den Weg in die Som-
merfreizeit. Auch der Termin für das kommende Jahr steht bereits.

Rund 60 Kinder und ein Team aus 
rund 40 Betreuerinnen und Grup-
penleiterinnen schlugen ihre Zelte 
in Vreden auf. Der Termin in der ers-
ten Julihälfte war glücklich gewählt. 
Denn nur eine Nacht musste in einer 
Halle aufgrund eines Gewitters ver-
bracht werden. Anders als viele an-
dere Zeltlager in diesem Sommer, 
konnte die Freizeit ansonsten bei 
bestem Wetter stattfinden.

Das nächste Zeltlager findet statt 
vom 15. bis 22. Juli 2024 auf dem 
Zeltplatz Jugend- und Freizeitzen-

trum am Dümmer See. Anmeldun-
gen werden ab Februar möglich sein.

Mit Erlösen aus dem freiwilli-
gen Gemeindebeitrag, einem Zu-
schuss des Kirchenvorstandes und 
mit Unterstützung der Volksbank 
Stiftung, des Vereins Andere Zei-
ten, des Landkreises Grafschaft 
Bentheim und der Stadt Bad Bent-
heim konnte ein neues Essenszelt 
finanziert werden. Ein herzliches 
Dankeschön allen Unterstützern. 

David Quaing

MeldungenMeldungen

Anzeigen

Herrliche Panoramablicke belohnten 
die Anstrengungen bei der diesjähri-
gen Wanderung der Männer unserer 
Kolpingfamilie Bad Bentheim. Die 
Tour ging durch Bruchhausen bei 
Olsberg im Hochsauerlandkreis. Das 

kommende Wanderwochenende 
findet statt vom 20. bis 22.9.2024. 
Geplant ist eine Strecke auf dem 
Hermannsweg ab Bad Iburg. Neue 
Interessierte sind willkommen. Infos: 
Stephan Jürgens, 01573 5266541

Kolpingwandern auf dem Hermannsweg bei Bad Iburg
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Gottesdienste vom vierten Advent bis Neujahr

Ganz herzlich laden wir zu den Gottesdiensten an den Festtagen ein.  
Die Christmette an Heiligabend um 22:00 Uhr wird in diesem Jahr in  
Schüttorf gefeiert. Sie wird vom Kirchenchor musikalisch begleitet.

Am 24. Dezember 
feiern wir morgens 
in Bad Bentheim zu-
nächst noch den 
Sonntagsgottesdienst 
zum vierten Advent. 
Krippenfeiern beson-
ders für Kinder wer-
den nachmittags um 
15:15 Uhr in Schüttorf 
und um 16:00 Uhr in 
Bad Bentheim angeboten. Da auch 
der Silvestertag auf einen Sonntag 
fällt, sind hier die Gottesdienstzeiten 
ebenfalls angepasst. 

Besonders weisen wir noch hin auf 
den ökumenischen Gottesdienst 
zum Jahresschluss im Innenhof der 
Burg Bentheim. 

Samstag, 23.12. 
15:30 Uhr  Bad Bentheim Beichtgelegenheit hinter dem Hochaltar (Pfr. Goldbeck) 
17:00 Uhr  Schüttorf Vorabendmesse 
18:00 Uhr  Bardel Vorabendmesse im Kloster Bardel 

   

Sonntag, 24.12., 4. Adventssonntag, Heilig Abend, 
10:30 Uhr  Bad Bentheim Hl. Messe zum 4. Advent 
15:15 Uhr  Schüttorf Krippenfeier für Kinder 
16:00 Uhr  Bad Bentheim Krippenfeier für Kinder 
18:00 Uhr  Bad Bentheim Hl. Messe am Heiligen Abend 
19:00 Uhr  Bardel Christmette im Kloster Bardel 
22:00 Uhr  Schüttorf Christmette mit dem Kirchenchor 

   

Montag, 25.12., Weihnachten, Hochfest der Geburt des Herrn 
09:00 Uhr  Gildehaus Festmesse 
09:30 Uhr  Bardel Festmesse im Kloster Bardel 
10:30 Uhr  Bad Bentheim Festmesse 

  

Dienstag, 26.12., Zweiter Weihnachtstag -Hl. Stephanus, erster Märtyrer 
09:00 Uhr  Schüttorf Festmesse 
09:30 Uhr  Bardel Festmesse im Kloster Bardel 
10:30 Uhr  Bad Bentheim Festmesse 

  

Samstag, 30.12. 
15:30 Uhr  Bad Bentheim Beichtgelegenheit hinter dem Hochaltar (Pfr. Goldbeck) 
17:00 Uhr  Schüttorf Vorabendmesse 
18:00 Uhr  Bardel Vorabendmesse im Kloster Bardel 

   

Sonntag, 31.12., Hl. Silvester 
16:30 Uhr  Bad Bentheim Ökumenischer Gottesdienst zum Jahresschluss 

im Innenhof der Burg Bentheim 
18:00 Uhr  Schüttorf Hl. Messe zum Jahresschluss 
18:00 Uhr  Bardel Hl. Messe zum Jahresschluss im Kloster Bardel 

   

Montag, 1.1., Neujahr, Hochfest der Gottesmutter Maria 
09:30 Uhr  Bardel Hl. Messe im Kloster Bardel 
10:30 Uhr  Bad Bentheim Hl. Messe 

 

 

 

Bardeler Adventskonzerte in der Klosterkirche
Für alle Konzerte gilt: Eintritt frei, Spende erbeten. 

 ͧ So 03.12. 17:00 Uhr  Gesangsensemble „Muz‘ en Scéne“ (Hengelo/NL) 
     Moderne und traditionelle Lieder aus aller Welt

 ͧ So 10.12. 17:00 Uhr Chor „Cantica Nova“ (Losser/NL) 
     Musik von J. S. Bach, Gustav Holz und Henry Purcell

 ͧ So 17.12. 17:00 Uhr  Twents Capella Ensemble (Losser/NL) 
     Stimmungsvolle Advents- und Weihnachtslieder 
     Enschedes Kosaken-Chor 
     Byzantinische Lieder zur Weihnachtszeit
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„Einfach. Machen“ lautete das Mot-
to. Denn der Aufwand sollte mög-
lichst niedrig gehalten werden. Es 
wurde gegrillt und es gab Getränke. 
Besonders waren neue Gemeinde-
mitglieder eingeladen dazu zu kom-
men. In der Kirche wurde zunächst er 
Gottesdienst gefeiert. Er wurde mu-
sikalisch bereichert durch einen Pro-
jektchor unter der Leitung von Leo 
Schwär. Neben der Kirche gab es im 
Anschluss gute Gespräche bei Son-
nenschein. Im nächsten Jahr findet 
das kleine Pfarrfest in Schüttorf statt.  

Ute Quaing

Pfarrfest einfach machen

Im September fand das jährliche kleine Pfarrfest unserer Pfarreien- 
gemeinschaft statt. Es war wieder ein Anlass für unkomplizierte Gesprä-
che und die Möglichkeit, neue Gemeindemitglieder kennenzulernen.

Anmelden für den Besuch der Sternsinger

Vom 3. bis 5. Januar in Schüttorf und am 6. Januar in Bad Bentheim sind 
die Sternsinger unterwegs. Interessierte können sich noch anmelden. 
Die Erlöse kommen in diesem Jahr Kindern in Amazonien zugute.

Familien, die besucht werden möch-
ten, können sich bei Barbara Beine 
bzw. David Quaing melden. In den 
Eingangsbereichen der Kirchen wer-
den außerdem Listen zum Eintragen 
eines Besuchswunsches ausgelegt.  

An der Sternsingeraktion können alle 
Kinder teilnehmen. Erwachsene, die 
die Kinder begleiten können, mögen 
sich bitte ebenfalls melden. Vorbe-
reitungstreffen sind am 15.12. ab  
16:00 Uhr im Pfarrheim Bad Bent-
heim sowie am 02. und 16.12., jeweils 
ab 10:00 Uhr im Pfarrheim Schüttorf.

Eine genaue Zeit für den Besuch der 
Sternsinger kann vorab nicht ge-
nannt werden. Sollten Sie nicht zu-
hause sein oder keine Segenstüten 
erhalten, melden Sie sich gerne. 

Infos und Anmeldungen: 
 ͧ Schüttorf: barbara.beine@ 
bistum-osnabrueck.de  
05923 9841911

 ͧ Bad Bentheim: david.quaing@ 
bistum-osnabrueck.de 
05922 994633 

David Quaing
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Neu zusammengesetzte Gremien unterwegs

Zum besseren Kennenlernen und zum Entwickeln neuer Ideen haben 
sich Mitglieder unserer neu gewählten Gemeindegremien Anfang des 
Jahres jeweils auf den Weg gemacht. 

Der neue gemeinsame Pfarrgemein-
derat unserer beiden Gemeinden 
traf sich im Februar zur Klausur- 
tagung im Kolping-Bildungshaus-
Salzbergen. Unter Anleitung von 
Sebastian Nerlich vom Bistum Osna-
brück wurde an zwei Tagen ausführ-
lich miteinander über die bisherige 
Arbeit und die neuen Ziele gespro-
chen. Die neuen und alten Mitglie-
der des Pfarrgemeinderates nutzten 
die gemeinsame Zeit auch um sich 
besser kennenzulernen, es wurde 
Karten gespielt, gemeinsam gebetet 
und gesungen. 

Die Mitglieder des neuen Kirchen-
vorstands aus Bad Bentheim wiede-
rum besuchten die Insel Langeoog. 
Auch dort ging es in den Arbeitsein-
heiten um die zukünftige Ausrich-
tung der Gemeinde hier in der Ober-
grafschaft. Seit vielen Jahren gibt es 
eine enge Verbindung zur Insel-Pas-
toralreferentin Susanne Wübker. Die 
Kosten dieser Fahrt wurden übri-
gens weitestgehend privat getragen. 

Rainer Middelberg

Anzeigen
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Bitte um freiwilligen Gemeindebeitrag

Steigende Kosten fordern uns alle. Dennoch bitten wir um einen  
freiwilligen Gemeindebeitrag, um konkrete Projekte in unseren  
Gemeinden finanzieren zu können.

Bereits im vergangenen Jahr haben 
wir anstelle eines gesonderten An-
schreibens über dieses Heft um den 
„freiwilligen Gemeindebeitrag“ ge-
beten. Denn wir möchten unnötige 
Aufwendungen vermeiden und so 
effizient wie möglich mit den uns an-
vertrauten Geldern umgehen. Wir 
hoffen sehr, dass Sie in den Artikeln 
dieser Ausgabe ablesen können, 
dass wir viele Aufgaben über ehren-
amtliches Engagement erbringen. 
Gleichwohl bleiben naturgemäß vor 
allem die Sachkosten unverändert. 

Über die Unterstützung im vergange-
nen Jahr haben wir uns sehr gefreut. 
In Schüttorf wurden 4.800 Euro und 
in Bad Bentheim 7.400 Euro gesam-
melt. Herzlichen Dank dafür.

So konnten wir u. a. den Beitrag für 
die gemeinsame Kinderfreizeit stabil 
halten und ein Zelt für die Jugendar-
beit beschaffen. Speziell in Bad Bent-
heim wurde auch die neue energie- 
effiziente Außenbeleuchtung mit- 
finanziert.

In diesem Jahr möchten wir in  
Bad Bentheim eingehende Spenden 
verwenden für die Vollendung der 
Umgestaltung des kirchlichen Um-
feldes. Im Pfarrbüro ist die digitale 
Technik zu erneuern. Auch sollen die 
Kinder- und Jugendfreizeiten weiter 
unterstützt werden.

In Schüttorf möchten wir in gleicher 
Weise die Kinder- und Jugendfrei-
zeiten unterstützen. Daneben soll in  
die dringend notwendigen energeti-
schen Sanierungen des Pfarrheimes 
investiert werden.

Überweisungen können auf folgen-
de Konten getätigt werden. Spen-
denquittungen werden auf Wunsch 
selbstverständlich ausgestellt.

 ͧ Bad Bentheim 
IBAN: DE89 2675 0001 0001  0001 73

 ͧ Schüttorf 
IBAN: DE59 2675 0001 0002 0023 35

 
Schon jetzt danken wir herzlich allen 
Spenderinnen und Spendern!

Garten-�und�Landschaftsplanung

Beratung�und�Ausführung

Pflaster-�und�Pflegearbeiten

Dipl.-Ing.�Heiner�Monninkhof�- Am�Kuckuck�26�-�48455�Bad�Bentheim
Tel.�0�59�22�/�25�08�-�Fax�0�59�22�/�90�43�72
eMail:�monninkhof-galabau@ewetel.net

Anzeigen

Erd- und Feuerbestattungen  •  Baum- und Seebestattungen 
Überführungen und Umbettungen  •  Trauerdruck im eigenen Haus 
Sterbegeldversicherung (eingetr. Vermittler)  •  Formalitätenportal

Inh.: Ingo Tiefensee
Bentheimer Straße 24 

48455 Bad Bentheim-Gildehaus
Telefon: 0 59 24 - 3 09

Mobil: 01 73 - 709 69 65  
www.bestattungshaus-gildehaus.de

B E S T A T T U N G E N

Inhaber: Chr. Thomas

Bentheimer Straße 24
48455 Bad Bentheim-Gildehaus
Telefon (0 59 24) 3 09
Telefax (0 59 24) 69 05
Mobil 0160-6350338
info@bestattungen-gildehaus.de

Schulte NordholtSchulte Nordholt

Bestattungen Schulte NordholtBestattungen Schulte Nordholt

Inhaber: Ingo Tiefensee

Bentheimer Straße 24 

48455 Bad Bentheim-Gildehaus 

Telefon:  0 59 24 - 3 09

www.bestattungshaus-gildehaus.de

An Ihrer Seite!An Ihrer Seite!
Bestattungen Schulte NordholtBestattungen Schulte Nordholt
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Die Arbeitsgemeinschaft Christlicher 
Kirchen Bad Bentheim-Gildehaus 
lädt ein zu Vorträgen und Gesprä-
chen über ein wichtiges und leider 
oft verdrängtes Thema: einen heil-
samen Umgang mit dem Tod. Die 
Referenten stehen auch zum persön-
lichen Austausch bereit.

 ͧ Do. 15.02.2024, 19:00 Uhr 
Damit uns der Tod  
nicht stumm macht 
Vortrag Dr. Christoph Hutter,  
Familienberater Bistum Osnabrück

 ͧ Do. 22.02.2024, 19:00 Uhr 
Vom Sterbefall bis zum  
Kaffeetrinken 
Austausch mit Bestattern aus  
Bad Bentheim und Gildehaus

 ͧ Do. 29.02.2024, 19:00 Uhr 
Trauer ist Liebe –  
der Trauer eine Heimat geben 
Gespräch mit David Roth, Trauer-
begleiter, Bergisch Gladbach 

 
Veranstaltungsort: Gemeindehaus 
der ev.-ref. Gemeinde Bad Bentheim, 
Kirchstraße 15. Eintritt frei

Veranstaltungsreihe: Den Tod ins Leben holen

Blumen von Schulte NordholtBlumen von Schulte Nordholt
Immer eine frische Idee!Immer eine frische Idee!

Blumenhaus  •  Friedhofsgärtnerei  •  Bestattungen

Inh.: Ingo Tiefensee
Bentheimer Straße 24 

48455 Bad Bentheim-Gildehaus
Telefon: 0 59 24 - 3 09

www.schulte-nordholt.de

Anzeige

Motorradsegnung und -ausfahrt

Zwölf Motorräder und ebenso viele 
Fahrerinnen und Fahrer boten einen 
selten Anblick vor der Schüttorfer Kir-
che. Mitte Mai trafen sie sich hier an 
einem Samstag zur 
gemeinsamen Aus-
fahrt. Nach einem 
Segen durch Pastor 
Goldbeck führte die 
Tour durch das Os-
nabrücker Land mit 
Stopps in Bad Iburg 
und Lienen. Der Ab-
schluss wurde beim 

Grillen am Pfarrheim in Bad Bent-
heim gefeiert. Vorbereitet hatten die 
Fahrt Hubertus Goldbeck und Martin 
Hofschröer. Auch 2024 soll es wie-
der eine Tour geben. Infos: Hubertus 
Goldbeck, 05922 6539740

Anzeige
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Wilhelmstraße 9 • 48455 Bad Bentheim
Tel. 0 59 22 / 69 50 • www.raumausstattung-hemme.de

Sonnenschutz

Lederverarbeitung

Bodenbeläge

Insektenschutz

Fensterdekoration

Designteppiche

eigene Polsterei

Wandbespannung

Hemme

Für Sie machen wir uns stark...

In unserer schnellen Zeit sind die eigenen vier 
Wände das wichtigste Refugium, wenn es darum 
geht, den Lärm der Welt hinter sich zu lassen und 

in einer Oase der Ruhe und Entspannung neue 
Kräfte zu sammeln.

Ein Flair zu schaffen, das individuell, wohltuend 
und anregend zugleich ist, sollte die Zentrale 
Zielsetzung in der Wohnraumgestaltung sein.

Genau dafür bieten wir Ihnen alle möglichen 
Produkte und Leistungen:

• Gestaltung mit Gardinen- und Dekorationsstoffen
• Exklusive Wohn- und Badaccessoires
• Sonnen-, Sicht- und Insektenschutz
• Bodenbeläge
• Polsterarbeiten
• Wandbespannung

Wilhelmstraße 9 • 48455 Bad Bentheim • Tel.: 0 59 22 / 69 50
www.raumausstattung-hemme.de • sonja.hemme@t-online.de • www.facebook.com/raumausstattunghemme

Spieleabend für alle 

Die Idee war geboren, als vor zwei 
Jahren beim kleinen Pfarrfest ein 
Balance-Spiel Jung und Alt in seinen 
Bann gezogen hatte: Christoph Völler 
hat dieses Spiel für unsere Gemein-
de nachgebaut. 

Kürzlich wurde es bei einem Spie-
leabend für alle Altersgruppen in 
Schüttorf überreicht. Leider war un-
ser Spielebauer selbst kurzfristig ver-
hindert. Doch er hatte dafür gesorgt, 

dass das Spiel vor Ort war und gleich 
eifrig ausprobiert werden konnte.  
Vielen Dank!

Austausch mit anderen  
christlichen Gemeinden 

Eine mittlerweile gute Tradition ist 
das so genannte Rätegrillen der 
christlichen Gemeinden in Bad Bent-
heim. Dabei treffen sich die in den 
jeweiligen Gremien der Kirchenge-
meinden Aktiven zum Austausch. In 
diesem Jahr hatte die evangelisch-
reformierte Kirchengemeinde Gilde-
haus eingeladen.

In lockerer Runde konnten sich bei 
leckerem Essen vor allem die vielen 
ehrenamtlich Tätigen vielfach erst-
mals kennenlernen. Denn in allen 
Gemeinden gibt es regelmäßige 

Wechsel der Verantwortlichen. In 
vielen Gesprächen zeigten sich An-
knüpfungspunkte für gemeinsame 
Aktionen sowie ähnliche Themen 
und Herausforderungen in den Ge-
meinden. Über die Gastfreundschaft 
haben wir uns sehr gefreut.

MeldungenMeldungen

Anzeige
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Kein Kuchen
ist auch

keine Lösung

Ansprechpartner 

Hubertus Goldbeck, Pfarrer 
h.goldbeck@bistum-os.de  
05922 6539740 

Barbara Beine, Gemeindereferentin
barbara.beine@bistum-osnabrueck.de
05923 9841911

David Quaing, Gemeindereferent 
david.quaing@bistum-osnabrueck.de  
05922 994633

Harry Lössner, Diakon i. R. 
harry.loessner@bistum-osnabrueck.de 
05923 9946927

Pfarrbüros 

St. Johannes der Täufer 
Nordring 32, 48455 Bad Bentheim 
05922 2231, st.johannes-badbentheim@
bistum-osnabrueck.de 
Di 9:30–10:30 Uhr, Do 15:30–17:00 Uhr,  
Fr 10:30–11:30 Uhr

Mariä Verkündigung 
Vechtestraße 8, 48465 Schüttorf 
05923 9841905, mariae.verkuendigung- 
schuettorf@bistum-osnabrueck.de 
Di 15:00–17:30 Uhr, Mi 8:30–10:00 Uhr,  
Do 9:30–10:30 Uhr

Wir danken allen Anzeigenpartnern  
für ihre Unterstützung dieses Heftes.

Einrichtungen 

Kindertagesstätte, Anke Woltering 
johannes-badbentheim@kita-bistum-os.de
05922 6145 

Friedhof, Kordula Hoffmann 
kordula.hoffmann@bistum-osnabrueck.de 
05926 9859461 

Franziskanerkloster Bardel 
pater.wilhelm@t-online.de 
05924 78720
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Bardeler Adventsmeditationen

„Jesus wird geboren, damit uns ein 
Licht aufgeht in dieser oft so dunklen 
Welt“, schreibt Franziskanerpater 
Wilhelm Ruhe in den neuen Barde-
ler Adventsmeditationen. Die von 
ihm zusammengestellten oder selbst 
geschriebenen Texte sind Beglei-
ter durch die Adventszeit. Die Hefte 
(80 Seiten, Format DIN A5) sind für  
4,50 Euro pro Stück erhältlich in unse-
ren Pfarrbüros oder – zzgl. Versand-
kosten – unter 0541 3573820 und  
bestellservice@dom-buchhandlung.de

Kontakte | ImpressumMeldungen

Anzeige

Immer aktuell informiert

www.pg-og.de

pg_obergrafschaft

Kinderkirche Bad Bentheim
Pfarreiengemeinschaft 
Obergrafschaft



Ihr Energieversorger für die Obergrafschaft! 
Kundencenter Bahnhofstraße 10: 
dienstags, freitags  10.00 - 12.30 Uhr 
donnerstags   15.00 - 18.00 Uhr 
Telefon:     05922-5809 061 
www.bentheim-energie.de 

Preiswert und vor Ort! 

Shop Bentheim | Am Bismarckpl. 4b | 48455 Bad Bentheim
Tel: 0 59 22 - 9 94 78 10  | grafschaft.bentheim@von-poll.com

Mein Team und ich wissen
Ihre Immobilie zu schätzen
– kostenfrei und unverbindlich.

Georg H. Pauling
Geprüfter freier Sachverständiger 
für Immobilienbewertung (PersCert®)

Anzeigen


